
Fahrt nach Nürnberg

„Vergangenheit und Aufarbeitung – 
Nürnbergs Rolle im 

Nationalsozialismus“

17. Oktober  2026

eine Veranstaltung von 

Arbeit und Leben in Bayern

in Kooperation mit dem

ver.di Bezirk Würzburg-Aschaffenburg

Anmeldung bis zum 13.09.2026 möglich.

Für die Anmeldung sind folgende Daten nötig:

Name…………………………………………………………………………………………………

Anschrift…………………………………………………………………………………………..

Geburtsdatum:……………………………………………………………………………….

Telefon:…………………………………………………………………………………………..

Email::……………………………………………………………………………………………..

Anmeldungen mit allen Angaben bitte an:

Paul Zitzmann
Email: zitzmann@arbeitundleben-bayern.de 

Arbeit und Leben in Bayern gGmbH
Karl-Heilmann-Block 13
92637 Weiden i.d.Opf.

Hiermit melde ich mich verbindlich für das Seminar an. Es gelten unsere 
Allgemeinen Geschäfts- und Teilnahmebedingungen.

_________________________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

Der Bundesarbeitskreis Arbeit und Leben 
(BAK) ist anerkannter Träger der 
politischen Bildung. Arbeit und Leben in 
Bayern ist Mitglied beim BAK.

mailto:zitzmann@arbeitundleben-bayern.de
https://arbeitundleben-bayern.de/agtb


Seminarbeschreibung:

Die Stadt Nürnberg steht wie kaum ein anderer Ort für die 
Geschichte des Nationalsozialismus und dessen 
juristische Aufarbeitung. Als Schauplatz der 
Reichsparteitage der NSDAP diente sie der Inszenierung 
nationalsozialistischer Macht und Propaganda. Nach dem 
Ende des Zweiten Weltkriegs wurde sie mit den Nürnberger 
Prozessen zugleich zum Symbol für die Ahndung 
nationalsozialistischer Verbrechen und die Entwicklung 
des internationalen Völkerrechts.

Das Seminar setzt sich mit dieser doppelten historischen 
Bedeutung Nürnbergs auseinander. Im Mittelpunkt stehen 
die Rolle der Stadt während der NS-Zeit, die juristische 
Aufarbeitung der Verbrechen sowie die Frage, wie heute an 
diese Geschichte erinnert wird. Fachlich begleitete 
Führungen im Dokumentationszentrum 
Reichsparteitagsgelände und im Memorium Nürnberger 
Prozesse bieten die Möglichkeit, sich an den historischen 
Orten intensiv mit den Themen auseinanderzusetzen. 
Gemeinsam wird diskutiert, welche Bedeutung 
Erinnerungskultur, Rechtsstaatlichkeit und die 
Auseinandersetzung mit der Vergangenheit für die heutige 
Gesellschaft und Demokratie haben.

Referent*innen:

Eckhardt Dietzfelbinger

Wichtige Hinweise:

Das Seminar wird in Kooperation mit dem ver.di 
Bezirk Würzburg-Aschaffenburg durchgeführt.

Gemeinsame Abfahrt mit dem Reisebus ist um 8 Uhr 
in Würzbug, Talavera. Beginn des Seminars ist am 
17.10.2026 um 10.00 Uhr am „Zeppelinfeld“ in 
Nürnberg. Das Seminar endet um 18:00 Uhr am 
„Memorium Nürnberger Prozesse“. Für das 
Mittagessen ist bei „Gutmann am Dutzendteich“ 
reserviert.

Für die Teilnahme wird eine Beitrag von 15,00 € pro 
Person verlangt. Für ver.di-Mitglieder übernimmt 
ver.di den Teilnahmebetrag. Verpflegungskosten sind 
darin nicht enthalten.

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag bis zum 
20.09.2026 auf folgendes Bankkonto:

Postbank
IBAN: DE62 7001 0080 0902 7188 09
BIC: PBNKDEFF
Verwendungszweck: Seminar Nürnberg Oktober 
2026
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